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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Wöschbach IV : TTC Karlsruhe-Neureut VII 
Freitag, 17.03.2023, 20:30 Uhr

Schwarz beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC Wöschbach IV
im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 gegen den TTC Karlsruhe-Neureut VII endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den TTC Wöschbach IV, als auch für den TTC Karlsruhe-Neureut VII am Freitagabend
Ersatzspielern an.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Kandler / Gehm fanden Daferner / Kuhnmünch von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Dahlinger / Nosraty Alamdary
waren dann die Gastgeber Vater / Vater. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten
Schwarz / Gutgesell gegen Heller / Grub verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Helmut
Daferner war in der Partie gegen Erich Kandler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Johannes Vater gegen Philipp Dahlinger. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwar brachte Manuel Heller Reiner
Schwarz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Reiner Schwarz mit 3:1 durch. Auf
dem falschen Fuß erwischte Norbert Kuhnmünch seinen Gegner Daryoush Nosraty Alamdary beim
eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Beim folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Kurt Gehm zeigte Andreas Gutgesell seinem Gegner die Grenzen auf. In vier
Sätzen verlor indes Julius Vater seine Partie gegen Niklas Grub. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Den Sieg von Philipp Dahlinger konnte Helmut Daferner im anschließenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Daferner damit auf 5, während er bislang 7 Erfolge
seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Johannes Vater kam mit der Spielweise von Erich
Kandler am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Vater nun bei 13:8, während Kandler bislang
2 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf dem falschen Fuß erwischte Reiner Schwarz
seinen Gegner Daryoush Nosraty Alamdary beim überzeugenden 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu
rütteln. Durch diese Niederlage liegt Nosraty Alamdary nun bei einer Bilanz von 2:15 seit Beginn der
Spielzeit. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC Wöschbach IV am 21.04.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV Mörsch, während der TTC Karlsruhe-Neureut VII am 24.03.2023 gegen den TV
Mörsch versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Wöschbach IV

Doppel: Daferner / Kuhnmünch 1:0, Vater / Vater 1:0, Schwarz / Gutgesell 0:1 
Einzel: H. Daferner 1:1, J. Vater 2:0, R. Schwarz 2:0, N. Kuhnmünch 1:0, A. Gutgesell 1:0, J. Vater 0:
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 TTC Karlsruhe-Neureut VII

Doppel: Dahlinger / Nosraty Alamdary 0:1, Kandler / Gehm 0:1, Heller / Grub 1:0 
Einzel: P. Dahlinger 1:1, E. Kandler 0:2, D. Alamdary 0:2, M. Heller 0:1, N. Grub 1:0, K. Gehm 0:1


